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Karate

Toller Prüfungserfolg für
Vaduzer Karateka in Bern
BERN Das alljährliche internationale 
Karate-Sommerlager fand in Bern 
unter der Leitung von Shihan Sugi-
mura Koichi (8. Dan) statt. Erstklas-
sige Senseis aus der ganzen Welt un-
terrichteten die fast 300 Teilneh-
mer. Auch dieses Jahr nahmen acht 
Karatekas vom Shotokan Karate 
Club Vaduz an diesem intensiven 
Traininglager teil. Trainiert wurde 
täglich in zwei Trainingseinheiten 
mit einem totalen Tagespensum von 
fünf Stunden. Vormittags lag der Fo-
kus auf Grundschule und Kata, nach-
mittags wurde dann mit Kumite das 
Training abgerundet.
Zudem trat Larissa Vils zur Prüfung 
zum ersten Dan (Schwarzgurt) an. 

Während rund zweieinhalb Stunden 
zeigte sie ihr Können in Kihon 
(Grundschule), Kumite und Kata. Die 
intensive Vorbereitung hat sich voll 
ausbezahlt, sie bestand die Prüfung 
mit grossem Erfolg und kann sich ab 
sofort Meister im Shotokan Karate 
nennen. Somit zählt der Shotokan 
Karate Club Vaduz nun 17 Danträger.

Gratis-Schnuppertraining
Der Shotokan Karate Club Vaduz 
startet den Herbst-Karateanfänger-
kurs mit einem Gratis-Schnupper-
training am Freitag, den 15. Septem-
ber 2017. Weitere Informationen 
über den Schnupperkurs gibt es auf 
www.karate.li. (pd)

Die Vaduzer Karatekas: Kilian Senn, Heinz Eggenberger, Stella Sprenger, Larissa 
Vils, Fiona Schädler, Nico Forstinger, Katy Broder und Willi Kaneider. (Foto: ZVG)

GVL-Nationalspieler Schredt erfolgreich
Golf Liechtensteins Nationalspieler Sebastian Schredt kann auf seiner Pendenzenliste einen weiteren Punkt abhaken: Der Schaaner sicherte sich den Club-
meistertitel im benachbarten Golfclub Bad Ragaz und verwies den Schweizer Nationalspieler Loris Schüpbach auf Rang zwei. Zwei weitere GVL-Verbandsmit-
glieder, Cornelia Fassold und Ralph Polligkeit, sicherten sich die Siege in der Nettowertung.

Zehn Tage vor Beginn der Eu-
ropean Team Shield Champi-
onship in Pravets (Bulgarien) 
präsentierten sich Liech-

tensteins Golf-Nationalspieler bei 
der Clubmeisterschaft in Bad Ragaz 
in guter Form. Sebastian Schredt 
spielte beide Tage im Flight mit ASG-
Nationalspieler Loris Schüpbach, 
der mit Handicap +1,9 (gegenüber 
1,3 von Schredt) als klarer Favorit 
ins Turnier gestiegen war. Doch der 
Liechtensteiner konnte nicht nur 
eine solide Leistung abrufen, son-
dern hatte auch seine Nerven im 
Griff . Die beiden Kontrahenten wa-
ren schlaggleich in die Schlussrun-
de gestartet, Schredt erspielte sich 
auf den ersten elf Löchern aber ei-
nen klaren Vorteil. Mit einem Schlag 
Vorsprung kam Schredt auf die letz-
te Bahn – und mit demselben Vor-
sprung schliesslich auch ins Club-
haus. «Der Clubmeistertitel in Bad 
Ragaz war natürlich ein Punkt auf 
meiner To-Do-Liste, doch dass ich 
gegen Loris Schüpbach würde ge-
winnen können, hätte ich noch nicht 
gedacht», sagte der frischgebackene 
Clubmeister nach der Siegerehrung 
mit einem strahlenden Lachen. Mit 
seiner Leistung von 71, 77 und 73 
Schlägen war er mehr oder weni-
ger zufrieden. Nun möchte er die 
Leistung aus Runde 1 und Runde 3 
auch bei der European Team Shield 
Championship von kommender Wo-
che in Pravets (Bulgarien) abrufen.

Nettosiege für GVL-Zweitmitglieder
Der Golfverband Liechtenstein 
(GVL) konnte sich bei der Clubmeis-

terschaft des GC Bad Ragaz nicht 
nur über den Clubmeistertitel von 
Sebastian Schredt, sondern auch 
über die Netto-Siege seiner beiden 
Zweitmitglieder Cornelia Fassold 
und Ralph Polligkeit freuen. Beide 
schrammten in der Bruttowertung 
knapp am Podest vorbei. Letzteres 
gilt auch für die beiden GVL-Natio-
nalspielerinnen Irene Eberle (Vier-
te, schlaggleich mit der Drittklas-
sierten) und Lisa Sele (ein Schlag 
hinter Bronze). Bei den Herren klas-
sierten sich die GVL-Nationalspieler 
Fabian Schredt als 9. und David Sele 
als 14.
Die amtierenden Landesmeister An-
na Kristina Eggenberger (Titelvertei-
digerin in Bad Ragaz) und Elias 
Schreiber (2016 Zweiter bei der Club-
meisterschaft) waren bei der dies-
jährigen Clubmeisterschaft nicht am 
Start. (pd)

Drei Kategoriensiege und ein Clubmeistertitel für den Golfverband Liechtenstein: Cornelia Fassold (Netto Damen), Club-
meister Sebastian Schredt und Ralph Polligkeit (Netto Herren; von links) zeigten gutes Golf und durften bei der Clubmeis-
terschaft des GC Bad Ragaz Preise in Empfang nehmen. (Foto: ZVG)

CLUBMEISTERSCHAFT

GC Bad Ragaz, Par 70, Strokeplay
Brutto Herren
1. Sebastian Schredt (Bad Ragaz/GVL) 
221 (71/77/73), 2. Loris Schüpbach (Bad 
Ragaz) 222 (78/70/74), 3. Rolf Mannhart 
(Bad Ragaz) 225 (82/71/72).
Brutto Damen
1. Monja Mätzler (Bad Ragaz) 150 (74/76), 
2. Carin Gisep-Caligari (Bad Ragaz) 158 
(80/78), 3. Dominique Bleichenbacher 
(Bad Ragaz) 167 (83/84) und Irene Eberle 
(Bad Ragaz/GVL) 167 (82/85).
Netto Herren
1. Ralph Polligkeit (Bad Ragaz/GVL) 217 
(78/72/67).
Netto Damen
1. Cornelia Fassold (Bad Ragaz/GVL) 141 
(70/71).

Spieth lacht momentan zuletzt
Golf Der Triumph des Ameri-
kaners Jordan Spieth am 148. 
British Open hat vor Augen 
geführt, wie unwägbar und 
unlogisch der Golfsport sein 
kann. Anscheinend gefestigte 
Stars sind einmal oben und 
einmal unten. Bisweilen bleibt 
kein Stein auf dem anderen.

VON PETER LERCH, SDA

Wer zuletzt lacht, lacht am besten. 
Das konnte sich der Engländer Dan-
ny Willett im April 2016 sagen, als er 
plötzlich als Sieger des US Masters in 
Augusta feststand. Noch am Morgen, 
vor dem Start zur Schlussrunde, hat-
te er mit einer guten Klassierung, 
aber niemals mit dem Sieg rechnen 
können. Zu deutlich war die Überle-
genheit von Jordan Spieth. Dieser 
führte auf der ersten Platzhälfte mit 
einem Vorsprung von bis zu fünf 
Schlägen. Zuletzt musste er sich sa-
gen: Man soll den Tag nicht vor dem 
Abend loben. An drei aufeinanderfol-
genden Löchern büsste er sechs 
Schläge ein. Er erlebte ein Debakel, 
wie es auf demselben Platz zuletzt 
1996 Greg Norman widerfahren war. 
Der Weisse Hai startete damals mit 
sechs Schlägen Vorsprung zu den 
letzten 18 Löchern. Am Ende war er 
fünf Schläge hinter Sieger Nick Faldo.
Danny Willett, der im Juli 2015 auch 
das Omega European Masters in 
Crans-Montana für sich entschieden 
hatte, würde nach dem tollen Tri-
umph in Augusta einer der dominie-
renden Golfer der nächsten Monate 
und Jahre sein. So dachten viele Be-
obachter. Aber erstens kommt es an-
ders, und zweitens als man denkt. 
Der Profi aus Sheffield ist seither fast 
alles schuldig geblieben. Alles hat 
sich gedreht, wie das Schlussklasse-
ment des ältesten Golfturniers vom 
Sonntag zeigt. Willett belegte den 
vorletzten Platz unter den 76 Finalis-
ten. Spieth, an dem das Desaster in 
Augusta lange Zeit genagt hatte, ist 
mit einer über alle Runden hervor-

ragenden Leistung – kein anderer als 
er benötigte in allen vier Runden 
weniger als 70 Schläge – wieder zu-
oberst im Weltgolf angelangt. Er ist 
jetzt dreifacher Majorturnier-Ge-
winner. Aller guten Dinge sind drei. 
Aber der Texaner wird es mit seinen 
erst 23 Jahren nicht dabei bewenden 
lassen wollen.

Ohne Fleiss kein Preis
Jordan Spieth, in der Weltrangliste 
an die 2. Stelle geklettert und recht 
nahe an Leader Dustin Johnson her-
angekommen, vereinigt das unab-
dingbare Talent des Weltklassegol-
fers mit enormem Trainingseifer 
und einer vorbildlichen Einstellung. 
Ohne Fleiss kein Preis. Zieht man al-
lein die grundsätzliche Begabung 
heran, müsste Jason Day, zumal 
sechs Jahre älter als Spieth, schon 
viel mehr grosse Titel an Land gezo-
gen haben. Days Talent ist wohl nur 
mit jenem von Tiger Woods ver-
gleichbar. Es wäre vermutlich unge-
recht, Day als faul zu bezeichnen. 
Dennoch hätte er sich während Jah-
ren mit weniger Kompromissen sei-
nem Sport verschreiben können. 
Müssiggang ist aller Laster Anfang. 
In Bezug auf die mangelhafte Serio-
sität dürfte Nick Kyrgios Days Pen-
dant im Tennis sein. Day ist Austra-

lier mit philippinischer Mutter, Kyr-
gios Australier mit malaysischer 
Mutter. Als Day sein Manko einmal 
erkannt hatte, stellte sich der Erfolg 
ein. Im August 2015 errang er an der 
US PGA Championship seinen ersten 
Majortitel. Er brachte es auch an die 
Spitze der Weltrangliste. Dennoch 
ist seine Ausbeute eher mager, wenn 
man sich sein Potenzial besieht.
Jordan Spieth ist ein Champion der 
leisen Töne. Er leistet sich keine 
Skandale, er ist bescheiden. In der 
Öffentlichkeit wirkt der Texaner bis-
weilen fast demütig. Allein seine 
Leistungen der letzten zwei Jahre 
haben ihm gezeigt, dass im Golf 
nichts in Stein gemeisselt ist. Er ist 
der Golfer, der im Moment zuletzt 
lacht, mehr nicht. Auf und Ab sind 
der Alltag. Wer hoch steigt, wird tief 
fallen. Und Hochmut kommt vor 
dem Fall. Auf dem Platz dagegen 
kann Spieth ein bissiger Kämpfer 
mit viel Selbstvertrauen sein. Dieses 
Selbstvertrauen benötigte er am Bri-
tish Open, als ihm nach vielen Feh-
lern vor den letzten fünf Löchern 
die Felle davonzuschwimmen droh-
ten. Er legte in den entscheidenden 
Momenten jede Bescheidenheit ab 
und erkämpfte sich einen letztlich 
souveränen Sieg. Bescheidenheit ist 
eine Zier, doch weiter kommt man 
ohne ihr.

Aufgeschoben ist nicht aufgehoben
Noch gibt es eine ganze Reihe von 
Profis, die wie Spieth Talent und 
Seriosität mitbringen, aber den-

noch bislang keines der vier Turnie-
re auf Grand-Slam-Stufe gewonnen 
haben. Der Amerikaner Matt Ku-
char, von Spieth auf den 2. Platz ver-
wiesen, gehört zu ihnen. Auch der 

weitere Amerikaner Rickie 
Fowler. Sie werden ihre Chan-
cen bekommen. Die nächste 
schon im August an der US 

PGA Championship. Um sich 
Mut zu machen, werden sie 

sich auf verschiedene Sinn-
sprüche abstützen können. 

Aufgeschoben ist nicht aufgehoben. 
Steter Tropfen höhlt den Stein. Noch 
ist nicht aller Tage Abend.

British-Open-
Sieger Jordan 
Spieth ist im 
Vormarsch.
 (Foto: RM)
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